
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VBFK-Verbandsmeisterschaft erneut Besuchermagnet    
 

Einziger 120-Wurf-Wettbewerb lockt immer mehr Teilnehmer an 
 
 

Die Panther Ingolstadt richteten an mehreren Spieltagen vom 10. bis 25. August 2013 die 4. 
VBFK-Verbandsmeisterschaft auf der 4-Bahnen-Anlage aus. Der 120-Wurf-Wettbewerb wurde 
von den bayerischen Breitensportkeglern wiederum gut angenommen und stieß auf großes In-
teresse. 
 
Die Veranstaltung lockte zahlreiche Keglerinnen und Kegler nach Ingolstadt-Friedrichshofen, so dass 
man insgesamt 138 Starts in den 5 Disziplinen verzeichnen konnte. Im Vergleich zum Vorjahr (124 
Starts) bedeutete dies eine Zunahme um über 10%. Das Interesse am einzigen 120-Wurf-Wettbewerb 
der VBFK beweist, dass die Verantwortlichen mit der Abschaffung der damaligen Tandem-Meisterschaft 
und der gleichzeitigen Schaffung dieses neuen Wettbewerbs den Zahn der Zeit getroffen haben.  
 

Der Austragungsmodus, der nur bei dieser Verbandsmeisterschaft vom üblichen 100-Wurf-
Spiel abweicht, ist an den Sportkegelbetrieb im oberen Bundesligabereich angelehnt. Das 
Spiel mit 4 Durchgängen zu je 30 Wurf (15 Wurf Volle, 15 Wurf Abräumen) gilt als besonders 
anspruchsvoll. Schon ein misslungener Durchgang lässt sich aufgrund der verkürzten Wurf-
distanzen nur schwer wieder ausbügeln.  

 
Insider stufen 100 bzw. 60 Kegel und mehr in die Vollen bzw. beim Abräumen als sehr gut 
ein. Auf den „ehrlich“ fallenden Bahnen in Friedrichshofen mussten die Erwartungen aber 
deutlich nach unten korrigiert werden. Wer Schwierigkeiten hat, seine Leistung einzu-
schätzen, kann sein Gesamtresultat mit 0,83 multiplizieren. Der errechnete Wert spiegelt un-
gefähr die vergleichbare Leistung auf 100 Wurf. So lassen sich 540 Kegel (120 W) etwa mit 
450 Kegel (100 W) gleichsetzen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Endstand Frauen: 
 

1 Sabine Eger 
 

KG Konstein/Wellheim 
 

132 + 130 + 149 + 142 = 553 
 

2 Renate Staudinger 
 

KC Schellenberg Donauwörth 
 

137 + 121 + 137 + 138 = 533 
 

3 Silke Schäfer 
 

SV Dörfleins 
 

148 + 134 + 129 + 118 = 531 
 
 
Endstand Männer: 
 

1 Siegfried Kiermaier 
 

KC Egmating 
 

162 + 141 + 139 + 129 = 571 
 

2 Mario Lange 
 

TSV Erding  
 

136 + 135 + 143 + 137 = 551  
 

3 Bernhard Netter 
 

KG Konstein/Wellheim 
 

122 + 136 + 141 + 138 = 537  
 
 

  
 
Endstand Frauen-Tandems: 
 

1 Philomena Dirr und Rita Sontheimer 
 

Hosenträger Günzburg 
 

120 + 131 + 142 + 106 = 499 
 

2 Regina Fuchs und Marga Stadler 
 

KG Berching 
 

115 + 112 + 124 + 142 = 493 
 

3 Renate Staudinger und Martha Straß 
 

KC Schellenberg Donauwörth 
 

114 + 123 + 121 + 133 = 491 
 

 
Endstand Männer-Tandems: 
 

1 Armin Ferfler und Hermann Lechner 
 

KC Egmating 
 

124 + 135 + 133 + 142 = 534 
 

2 Egon Brabenetz und Dieter Staudt 
 

KC Neufinsing 
 

148 + 122 + 126 + 133 = 529 
 

3 Artur Schmidt und Richard Bauer  
 

DJK Titting 
 

122 + 128 + 137 + 138 = 525 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Endstand Mixed-Tandems: 
 

1 2 3 
 

Regina Fuchs 
 

Hans König 
 
 

KG Berching 
 

136 + 140 + 142 + 132 = 550 
 

- 200 geräumt - 

 

Kathrin Kiermaier 
 

Siegfried Kiermaier 
 

 

KC Egmating 
 

121 + 140 + 147 + 142 = 550 
 

- 193 geräumt - 

 

Philomena Dirr  
 

Bruno Hötzel 
 
 

Hosenträger Günzburg 
 

132 + 141 + 139 + 127 = 539 

 
 
 
Bei der abschließenden Siegerehrung bedankte sich VBFK-Präsident Roland Schiffner bei Marion und 

Walter Stahmer sowie ihrem Helferteam von den Ingolstädter Panthern. Er lobte die Durchführung und 

die Organisation des Turniers und gratulierte den Aktiven zu den erbrachten Leistungen.  

 

Für die 5. Verbandsmeisterschaft 2014 können sich 

bereits jetzt interessierte Vereine als Ausrichter 

beim Präsidium bewerben. Falls Sie Interesse ha-

ben, so achten Sie auf entsprechende Aufrufe in ei-

nem der nächsten VBFK-News oder wenden sich 

direkt an uns.  

 

Markus Berger 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit  

 


